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 TAGESORDNUNGSPUNKT  
 
 

Beratungsfolge: Sitzung am: ö/nö: Zuständigkeit: 

Kreistag 16.03.2018 öffentlich Entscheidung 

 
 
 
Ersatzwahlen gemäß § 39 Abs. 1 LKO; Vertretungsorgane 
a) Sportausschuss und Sportstättenbeirat 
b) Gesellschafterversammlung IGZ Sinzig 
c) Mitgliederversammlung KVHS 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
a) Der Kreistag wählt auf Vorschlag der CDU-Kreistagsfraktion ________________ 

zum Mitglied des Sportausschusses und Sportstättenbeirates als Ersatzperson 
für Herrn René Zerwas. 

 
b) Der Kreistag wählt auf Vorschlag der CDU-Kreistagsfraktion ________________ 

zum stellvertretenden Mitglied der Gesellschafterversammlung IGZ Sinzig als  
Ersatzperson für Herrn René Zerwas. 

 
c) Der Kreistag wählt auf Vorschlag der CDU-Kreistagsfraktion ________________ 

zum Mitglied der Mitgliederversammlung KVHS als Ersatzperson für Herrn René 
Zerwas. 
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Darlegung des Sachverhalts / Begründung: 
 
Herr René Zerwas wurde auf Vorschlag der CDU-Kreistagsfraktion in der konstituie-
renden Sitzung des Kreistages Ahrweiler am 03.07.2014 in nachfolgend genannte 
Vertretungsorgane gewählt. Da Herr Zerwas sein Mandat mit Wirkung zum 
31.12.2017 niedergelegt hat, sind nun Ersatzwahlen notwendig: 
 
 
a) Sportausschuss und Sportstättenbeirat 
 
bislang Mitglied:  René Zerwas 
Stellvertreter: Dieter Seiwerth  
 
 
b) Gesellschafterversammlung IGZ Sinzig 
 
Mitglied:   Charlotte Hager 
bislang Stellvertreter:  René Zerwas 
 
 
c) Mitgliederversammlung KVHS 
 
bislang Mitglied:   René Zerwas 
Stellvertreter:  Udo Stratmann 
 
 
Die Ersatzwahlen erfolgen nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl im Wege ge-
heimer Abstimmung, wobei der Kreistag mit Mehrheit der abgegebenen Stimmen 
eine offene Abstimmung beschließen kann. 
 
Es kann nur die Person gewählt werden, die dem Kreistag vor der Wahl vorgeschla-
gen worden ist. 
 
Vorschlagsberechtigt ist nach § 39 Abs. 1 Satz 5 der Landkreisordnung lediglich die 
politische Gruppe, von der die ausgeschiedene Person vorgeschlagen wurde, also 
die CDU-Kreistagsfraktion. 
 
Die vorgeschlagenen Personen sind gewählt, wenn sie mehr als die Hälfte der abge-
gebenen Stimmen erhalten.  
 
 
 
 
 
Dr. Jürgen Pföhler 
Landrat 
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